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Abschied von Pfarrer Kanonikus Josef Eisl 
 

Unter großer Anteilnahme der Bevölkerung wurde Pfarrer Kanonikus Josef 

Eisl am Samstag, 20.Juli, von Erzbischof Dr. Franz Lackner im 

Priestergrab der Pfarre Henndorf beigesetzt. 

Im Trauergottesdienst ließ Erwin Neumayer, Rektor des Propädeutikums in 

Linz, das priesterliche Wirken des Verstorbenen noch einmal aufleuchten 

und schilderte ihn als einen engagierten Seelsorger, bei dem die Beziehung 

zu den Menschen immer im Mittelpunkt stand.  

Die gesamte Gemeinde Henndorf mit den 

verschiedenen Vereinen gaben ihrem verehrten 

Ehrenbürger das letzte Geleit. Dabei sind etwa 

die Totenwache durch Feuerwehr, Sportverein, 

Schützen, Landjugend, Kameradschaftsbund und 

Musikkapelle sowie die musikalische Gestaltung 

der liturgischen Feiern durch verschiedene 

Chöre, Instrumentalgruppen und der 

Musikkapelle zu erwähnen. 

PGR Obmann Simon Ebner brachte in seinen 

Dankesworten die hohe Wertschätzung breiter 

Bevölkerungskreise ebenso zum Ausdruck wie auch manche persönlichen 

Eigenheiten und Vorlieben des Verstorbenen. Er erinnerte an die 

gemeinsame Feier des 60-jährigen Priesterjubiläums vor einem Jahr. Ein 

großes Vergelts`s Gott wurde an alle Verwandten der Familie, in 

besonderer Weise an seine Schwester Anni und Religionslehrerin Elke 

Billinger ausgesprochen, die Pfarrer Eisl in den letzten Jahren seiner 

Erkrankung liebevoll unterstützt und treu begleitet haben. 

Text: Josef Rupprechter 



Ein persönlicher Nachruf auf Altpfarrer Eisl Josef 
 
Überraschend und unerwartet erreichte mich in Peru die 
Nachricht vom Tod unseres Altpfarrers Josef Eisl.  
Ich kenne Pfarrer Eisl seit meiner Zeit im 
Priesterseminar in Salzburg und habe ihn in seiner 
aktiven Zeit in Henndorf gelegentlich besucht und 
Kontakt gepflegt. Durch einen Glaubenskurs im Rahmen 
der Lombardi-Bewegung in Assisi in den neunziger 
Jahren habe ich ihn auch näher kennengelernt. Seine väterliche Art, seine 
Weise des priesterlichen Wirkens, sein herzlicher Umgang mit Menschen, 
bleiben mir prägend in Erinnerung. Während meiner Zeit im Pinzgau waren 
Begegnungen sehr spärlich geworden und eher zufällig, wie bei 
gemeinsamen Treffen der Priester der Erzdiözese. 
Erst nach Übernahme der Pfarren Henndorf und Köstendorf im Herbst 
2017 kam es natürlich zu einem regelmäßigen Austausch. Jeder Besuch bei 
Josef bestätigte mir sein Wohlwollen und aus seinem Erfahrungsschatz 
konnte ich jedes Mal schöpfen. Seine Liebe zu den Menschen, 
insbesondere zu den Kindern und Jugendlichen hielt auch im Alter 
unverbrüchlich an und wurde immer dann auch sichtbar, wenn er zu den 
Schülerbeichten und auch den Erstbeichten seinen Dienst tat, der ihm sehr 
viel Freude machte und auch ein wenig jünger. Nach Kräften hat er auch 
gerne Aushilfen übernommen, war gefragt bei Taufen und Hochzeiten und 
ließ sich so bis zuletzt ins Pfarrleben einbinden. Sein sechzigjähriges 
Priesterjubiläum konnten wir mit der ganzen Pfarrgemeinde Henndorf am 
8. Juli 2018 noch gemeinsam feiern. Über zwei Jahrzehnte hat Altpfarrer 
Eisl in Henndorf gewirkt. Er wird – wie so vielen – mir fehlen. Aber als 
Mitbruder und priesterlicher Freund wird die Erinnerung an ihn mich 
bleibend begleiten. Nun – so unser Glaube – kehrt er heim in jenes Reich 
des Friedens, das Jesus Christus verkündet und durch sein Leiden und 
Kreuz errichtet hat, für alle, die der Spur seiner Liebe folgen und nach ihr 
leben. Als Seelsorger hat Pfarrer Josef Eisl dies verkündet und vorgelebt 
und in den Gottesdiensten erfahrbar gemacht. Dafür sei ihm noch einmal 

Dank gesagt. Er ruhe in Frieden! 
 
Helmut Friembichler, Pfarrer 



Ein kleiner Einblick in eine andere Welt 

 

Am Sonntag, den 21. Juli 2019, feierten 

zwei Dörfer (Punacancha und Kircas) in 

der Nähe von Cusco (Peru) das Fest 

„Unsere Liebe Frau auf dem Berge 

Karmel“. Mein Mitbruder Rupert Toferer 
sowie mein Neffe Florian und ich hatten 

die Gelegenheit einen Pater aus der 

Schweiz, der der Gemeinschaft der Diener 

der Armen angehört, zu begleiten. Die 

Dörfer liegen knapp unterhalb 4000m. 

Nachdem aus dem Dorf Punacancha alle in 

Kircas eingetroffen waren wurde im Freien 

der Gottesdienst gefeiert. Danach gab es 

noch eine ausführliche Prozession und 

nach Abschluss wurden alle aus einem 

großen Kochtopf mit einer kräftigen 

Suppe versorgt. Dazu war Unterhaltung 

mit Musik und Tanz geboten. So ist es ein 

unvergesslicher Sonntag für uns alle 

geworden. 

 

Helmut Friembichler 



ARMENIEN Pilger- und Studienreise  Mit Pfarrer Helmut Friembichler bereiste eine Gruppe Henndorfer vom 22. 
– 29.08.2019 Armenien, die älteste christliche Nation. Uralte Klöster, Kreuzsteine, Gebirge bis über 4000 Meter – schluchtendurchzogen, eine quirlige Hauptstadt, köstliches Essen, Brandy und Wein, freundliche Menschen – das Alles und noch mehr ist Armenien. Bereichert mit vielen neuen Eindrücken, netten Begegnungen und Informationen über ein so manchem vorher unbekanntes Land, kehrten wir wieder nach Hause zurück.   Gruppenfoto vor Berg Ararat Republikplatz in der Hauptstadt Jerewan                 Kloster Noravank 



GOTTESDIENSTORDNUNG  

vom 14. September – 29. September 2019 

Samstag 14. September  19.00 Jugendgottesdienst

Sonntag, 15. 09. ERNTEDANK, 08.30 Uhr 

24. Sonntag im Jahreskreis 

Hl. Amt f. + Gattin u. Mutter Anna Flöckner z. St.A. u. 

Geb.Tag 

Hl. Amt f. + Pfr. Josef Eisl (v. H. u. K. Huber) 

Hl. Amt f. + Vater Adolf Gutfertinger z. St.A (v. Fam.) 

Hl. Amt f. + Johann Strumegger z. St. A. (v. Kindern) 

anschließend bei Schönwetter Prozession 
 

11.30 Uhr Taufe St. Brigida: Helena Eisl und Matthias Nehiba 

Ewiges Licht für Gattin Anna Flöckner 

Dienstag 17. September  19.00 Uhr St. Brigida 

Hl. Messe f. + Anna Gollackner (v. Erna Krug-Wieder) 

Hl. Messe f. + Cousine Maria Fuchshofer (v. Maria Winklhofer, Seekirchen) 

Hl. Messe f. + Nachbarn Johann Wintersteller (v. Elisabeth Riedl) 

Hl. Messe f. + Bruder u. Pfarrerpapa Pfr. Josef Eisl z. Geb. (v. Anni u. Elke) 
 

Donnerstag 19. September  08.00 Uhr  Seniorenmesse 

Hl. Messe f. + Josef Scharl (v. Fam. Maier-Kaiserbauer) 

Hl. Messe f. + Anna Helminger (v. Fam. Eder-Wastlbauer) 

Hl. Messe f. + Maria Voloder (v. Fam. Thalhammer, Neumarkt) 

Hl. Messe f. + Johann Wintersteller (v. Fam. Hans Hager) 

Hl. Messe f. + Johann Pichler (v. Fam. Eisl) 
 

Freitag  20. September  18.30 Stille Anbetung 

Freitag  20. September  19.00 

Hl. Messe f. + Anna Gollackner (v. Franz u. Kathi Rehrl-Wallner) 

Hl. Messe f. + Maria Roider zum Geb. (v. d. Kindern u. Enkeln) 

Hl. Messe f. + Onkel Franz Seebrunner (v. Fam. Fünfleitner) 

Hl. Messe f. + Firmp. Josef Eisl (von Johann u. Kathrin Eisl, Zell a. Moos) 

Hl. Messe f. + guten Bekannten Hubert Jauernig (v. Hias u. Anni Huber)  
 

Samstag, 21. September., 18.30 Uhr Rosenkr., 18.30 – 18.45 Uhr Beichtgel. 

Samstag 21. September, 19.00 Uhr   Hl. Matthäus, Apostel, Evangelist 

Hl. Amt f. + Gatten, Vater u. Opa Wolfgang Leinberger zum St.A. 

Hl. Amt f. + Pfr. Josef Eisl (v. Steffi Hauser) 

Hl. Amt f. + Nachbarn Johann Pichler (v. Fam. Arendorfer, jun. u. sen.) 

Hl. Amt f. + Daniel Gastager (v. den Taufpaten Johann und Christiana) 



Sonntag 22. September 08.30 Uhr 25. Sonntag i. Jkr. 

Hl. Amt f. + Gatten, Vater u. Opa Felix Eisl 

Hl. Amt f. + Pfr. Josef Eisl (v. Elisabeth Enhuber) 

Ewiges Licht für für Eltern Rupert und Maria Fink 
 

Dienstag        24. September  19.00 Uhr- St. Brigida    Hl. Rupert u. Virgil 

Hl. Messe f. + Anna Gollackner (v. Fanny Schimpl) 

Hl. Messe f. + Maria Fuchshofer (v. Franz Fletschberger) 

Hl. Messe f. + Gatten, Vater u. Opa Karl Geir zum St.A. 

Hl. Messe f. + Mutter Maria Mamoser zum St.A. 

Hl. Messe f. + Gatten Johann Enhuber 

Hl. Messe f. + Gattin u. Mutter Maria Seitner zum St.A. m. E. v. Joh. Seitner 

Hl. Messe f. + Pfarrer Josef Eisl (v. Familie Bacher) 
 

Donnerstag, 26. September Anbetungstag 

07.00 – 19.00 Uhr (Bitte namentlich in die aufgelegte Liste eintragen!) 
 

Freitag  27. September  18.30 Stille Anbetung 

Freitag  27. September  19.00 Uhr 

Hl. Messe f. + Vater Rupert Fink zum Nam.Tag mit Einschluss der Mutter,  

           der Fam. Steininger und Fam. Leitner u. aller Armen Seelen 

Hl. Messe f. + Schwager Pfarrer Josef Eisl (v Maria Eisl, Zell am Moos) 
 

Samstag 28. September 

11.00 Uhr Taufe Xaver Eschbacher in St. Brigida 

12.00 Uhr Trauung Rupert Eder u. Karin, geb. Jägermüller i. d. Pfarrk. 

18.30 Uhr Rosenkranz, 18.30 – 18.45 Uhr Beichtgelegenheit 

Samstag 28. September  19 Uhr 

Hl. Amt f. + Ministranten Daniel Gastager (v. Pfarrer) 

Hl. Amt f. + Onkel Pfarrer Josef Eisl (v. Josef u. Resal) 
 

Sonntag 29. September 08.30 Uhr 26. Sonntag i. Jkr. 

Hl. Amt f. + Onkel Franz Seebrunner (v. Maria u. Stefan Reichl) 

Hl. Amt f. + Pfr. Josef Eisl (v. Fam. Rupert u. Maria Eder) 

Hl. Amt f. + Nachbarn Johann Pichler (v. Marianne mit Kindern) 

Hl. Amt f. + Ministranten Daniel Gastager (v. d. Henndorfer Ministranten) 

11.00 Uhr Taufe Valentin Schernthanner i. d. Pfarrkirche 
 

WICHTIG: 

Jugendgottesdienst:  Samstag, 14.09.2019, 19.00 Uhr 

Seniorenmesse:   Donnerstag, 19.09.2019, 08.00 Uhr 

Bibelgespräch:   Montag, 23.09.2019, 19.00 Uhr Pfarrhof, (Lk 16,19-31) 

Anbetungstag (Bitte in Liste eintragen): Donnerstag, 26.09.2019, 07.00 Uhr – 
Aussetzung des Allerheiligsten; 19.00 – Einsetzung des Allerheiligsten 



HINWEIS auf unsere Homepage 
 

Durch aktuelle Beiträge, Termine, Gottesdienstordnungen und Fotos 

versuchen wir, das Pfarrgeschehen auf der Homepage möglichst zeitnah zu 

präsentieren – betreut von Pfarrgemeinderat Simon Ziller. 
 

Anklicken lohnt sich! 

 
Kanzleizeiten: Montag, 13.30 - 15.30 Uhr u. Donnerstag, 08.30 - 10.30 Uhr 

www.pfarre-henndorf.at  Impressum: Pfarrbrief Henndorf a. W. Für den Inhalt verantw.: Pfarrer Helmut Friembichler; 5302 Henndorf a. W., Max-Gmachl-Weg 1; Fotos: Pfarre privat;  Druck: PEFC zertif. Papier – Erzdiözese Salzburg 



Ministrantenlager 

in Neukirchen am Großvenediger 
 

Am 14. August am späten Nachmittag 

starteten wir gemeinsam mit den 

Ministranten aus Köstendorf in den Pinzgau. 

An der alten Wirkungsstätte unseres Pfarrers 

wurden wir vom Jugendgebetskreis in der Pfarrkirche herzlich begrüßt und 

wir feierten gemeinsam einen 

Gottesdienst. 

 

 

 

 

Nach dem Frühstück machten wir uns auf 

den Weg nach Krimml um dort die 

Wasserfälle zu sehen. Während des doch 

anstrengenden Aufstieges konnten wir 

das eindrucksvolle Naturschauspiel 

genießen. Nachdem es 

am Nachmittag 

unbeständig wurde 

besuchten wir das 

Kristallbad in Wald. 

Frisch gewaschen und 

mit Schnitzel und 

Pommes gestärkt legten 

wir uns müde ins Bett. 

 

 



Freitag morgens brachen wir sehr früh 

ins Habachtal auf, um dort nach einer 

2 stündigen Wanderung beim Gasthof 

Alpenrose Smaragde zu schürfen. Die 

gefundenen Smaragde reichten leider 

nicht um unsere Stärkung im Gasthof 

zu bezahlen. Trotzdem war es ein 

tolles Erlebnis. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Abend trafen wir uns am Blausee mit dem Jugendgebetskreis zum Feiern 

der Messe und anschließendem Würstelgrillen am Lagerfeuer. Nachdem sich 

alle gestärkt hatten, fuhren wir noch in die Pfarrkirche.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Dort feierten wir den Abend der Barmherzigkeit mit Gesang, Anbetung und 

verschiedenen Möglichkeiten sich mit dem Glauben auseinander zu setzen. 

Die 90 Minuten vergingen wie im Flug und waren ein wunderschöner 

Tagesabschluss.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Samstag wurde ausgeschlafen, gefrühstückt und zusammengepackt.  Die 

restliche Zeit nützten wir, um uns mit den Minis aus Köstendorf 

auszutauschen, Fußball und vieles andere zu spielen. Nach dem Mittagessen 

traten wir unsere Heimreise zurück in den Flachgau an. 

 

Wir hatten sehr viel Spaß in diesen Tagen und freuen uns in Zukunft öfters 

mit den Köstendorfern Unternehmungen zu starten. 

 

 

 



Aus der Pfarre  Pfingsten Die Vorabendmesse zum Pfingstsonntag in der Filialkirche St. Brigida wurde von der Jungschar musikalisch gestaltet.    Fronleichnam Bei herrlichstem Wetter fand nach dem Gottesdienst die Fronleichnamsprozession statt. Anschließend wurde vor dem Pfarrhof heuer wieder das Pfarrfest gefeiert. 
Vergelt’s Gott allen Helfern/-innen und Unterstützern/-innen. Tag des Lebens  Am Sonntag, den 2. Juni wurde der Tag des Lebens gefeiert. Zu Beginn wurden beim Friedhofskreuz die mitgebrachten Kinderfahrzeuge vom Hr. Pfarrer gesegnet, anschließend wurde in der Pfarrkirche die Hl. Messe gefeiert. An diesem Tag wurden auch die im letzten Jahr getauften Kinder eingeladen und den Eltern eine Kerze überreicht. 


